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MruncerchanigsieAnzeig wegen deß bon Ihrer
Ldurfürstl Durchleucht/ als HertzdgeNM Gülich und Berg
auff den2Z .ten lauffenden Monaths ^xnlis außgeschriebenen
Gülich - und Bergischen Landtags
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AerdutchleucKclgst-Grcstmäcfictgst-unb unüöcr
windlichster Rom. Kayser/auch zu Hispanien/ Hungarnund
Böheimzc. ec. König.

Wr. Kays. Maj. ruhet in allergnädigstem Andencken/ was cm Dieselbe
Jhro Churfürst!. Durch!. zuPfaltz/mein gnädigster Herr/ in außwendig
Kubricnter Sachen unterm s.ten ^arrii nechsthin ^er geziemend
gelangen lassen; nachdem nun hierauffDero allergnädigste Kesolmion
seither nicht erfolget: indeßen aber der gewöhnlicher Stewr - Abschrei¬
bung halber der Jahrgang mit dem Ende dieses Monaths außlauffet/

und Höchstgemel. Ihre Churfürst!. Durch!» höchst ungern etwas / so Deroselben,
-als desLandts-Fürsten Dbligenheit erforderen mag/ an sich erwinden laßen-mit^
finden auch attermmdcsten Anschein eines Verdachts ( als wan Dieselbe die in ab-
schrifftlich neben-verwarrhkn letzteren Lonclulovom i8.ten Vecembr. letzthinBcfin-
ger-zeigte Haltung eines Landtags zu der dabey inrenäuter heilsamer Absicht etwa
zu verzögeren-odergar zu behinderm sucheten) auff sich gebracht sehen mögten-, als
haben Sie die würckliche Verfügung gethan / daß der Gülich - und Bergjscher
Landtag auff den ^z.ten dieses Monaths in der Statt Düsseldorfs Zu halten/ bereits
abgeschrieben worden;

Welches Ew. -Kays Maj. unterschriebener Sr. Cburfürstt. Durch!. Anwaldt
hiemit allergehorsambst anzeigen - mithin / da sein gnädigster Her: l>lwcipal durch
diesen sein beharrlich geneigtes Gemüth / Dero Landtständen in allen billi¬
gen SachenZu willfahren/ und die in oberwehntem letzteren Lonclus» bemerckte ab
lergnädigste lnrenrion, Dero hohen Drths schüldigst befolgen zu wollen / würcklich
an Tag gelegt hat / und in Verfolg der Sachenferners thun wird/ Deroselben
Eeine allerunterthänigste Maaß geben solle^wohm Ew:KaysiMaj erwehntt-sochanm
Endrzweck zu cleclimren fast scheinende Gülich - uüd Bergische Lanöstände hierunter
ihrer Schuldigkeit halber anzuweisen / und-was solchen Endts an selbige brinM

kZu laßen allergnädigst gutfinden mögen»
Darüber zc»

5^^

Merunterthänigst-tttu-gehorfambster
Zm^etrur. Anw.

Fc>. ^lunererri.
»MS»»«

Veichö-Aoss-Vachö Loncluli c!e
)c>vis l8.ttN XI)nx 1721.

ülich -und Bergische Landtstande/ comra Chur-Pfaltz/ als Hettzggen zu Gü¬
lich und Berg/ ^p?eiiÄriom8:t'ive^ps?ell2nrischerAnwaldt kerclinanci
von ktaul i'ub prTlenr.ito 18-lunii, exbibenän AllerunterthänigsteAnzeige/ des
Verlauffs auff den l8. ^rilis nup. in der Statt Düsseldorff außgeschnebe-

nen Landtags: bittetallerunrerthänigst/ der Standen Abführung zu billigen/ und zu
verfügen daß inzwischen denen ihre t)in-ten-Gelder auß denen Einseitig erho¬
benen vielen hundert Tausend Gulden entrichtet werden sollen, num. L6.biß

incluüve in äupls. ürÄNte l^ÄZ. 2'x
An

/


	Seite 225
	Seite 226

